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DAS RATHAUS INFORMIERT 
 

Unerlaubte Kleinfeuerwerke 
 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Rake-
ten und Kleinfeuerwerke (pyrotechnische Gegen-
stände der Klasse II) nach § 23 Abs. 1, 1. 
SprengV (Sprengstoffverordnung) nur am 31. De-
zember und am 1. Januar von erwachsenen Per-
sonen abgebrannt werden dürfen.  
 

Die Gemeinde erteilt auch keine Ausnahmege-
nehmigungen für Raketen und Feuerwerke an-
lässlich runder Geburtstage, Hochzeiten, Hoch-
zeitsjubiläen. Eine Sondererlaubnis wird aus-
schließlich nur erteilt für Brauchtumsveranstal-
tungen und besondere Vereinsjubiläen.  
 

Wir bitten alle Bürger, dieses Abbrennverbot – al-
lein schon aus Rücksicht auf die Nachtruhe aller 
– zu berücksichtigen! 
 

 

Was nicht ins (Klo) gehört 
 

Immer wieder kommen Gegenstände im Abwas-
serpumpwerk an, die nicht in die Kanalisation ge-
hören. Sie verursachen Ablagerungen, Verstop-
fungen und Störungen; die Folge sind teure War-
tungs- und Reparaturkosten, die letztendlich wie-
der jeder von uns bezahlen muss. 
Nicht in die Toilette gehören: Putzlappen, 
Strümpfe, Wegwerfwindeln, Wattestäbchen, 
Feuchttücher, Kondome, Tampons, Rasierklin-
gen, grobe Speisereste, Katzenstreu, Brat- und 
Frittierfett, Maschinenöl, Verdünner, Gifte, Che-
mikalien, Arzneimittel usw. 

Vielen Dank, dass Sie sich an diese Spielregeln 
halten und damit eine optimale Grundlage für die 
Reinigung unseres Abwassers schaffen! 
 

Gemeinde Boos

Busverbindung Linie 963 Memmingen-
Babenhausen-Memmingen 
 
Das verantwortliche Busunternehmen wollte 
Reichau mit der Buslinie 963 auf Grund der feh-
lenden Wendemöglichkeit nicht mehr anfahren. 
Während der Sanierung der Wasserleitung und 
des Straßenbaukörpers in Reichau wurde mit ei-
nem Verantwortlichen die Situation mit den Halte-
stellen in Reichau besprochen. 
Zu diesem Zeitpunkt war die Sachlage so, dass 
die Haltestellen am neuen Parkplatz und gegen-
über eingerichtet werden sollten. Leider wurde 
diese Zusage beim Busunternehmen intern nicht 
besprochen. 
Im Nachgang wurde dann festgestellt, dass der 
zeitliche Aufwand für den Ringverkehr, damit der 
Bus wieder Richtung Boos fahren kann, in 
Reichau zu groß ist. Zu diesem Zeitpunkt war die 
Baumaßnahme in Reichau aber bereits abge-
schlossen. 

Damit Reichau jetzt wieder angefahren wird, 
wurde kurzfristig in Absprache mit dem Busunter-
nehmen eine Bushaltestelle am Pumphaus in Un-
terreichau eingerichtet.  
Durch die Baumaßnahme in Fellheim werden 
sich die Fahrzeiten der Linie 963 vermutlich ab 
März 2026 wieder verändern. Die Gemeinde ist 
weiterhin bemüht mit dem zuständigen Busunter-
nehmen eine für alle tragbare Lösung zu finden. 
Bitte beachten Sie hier die aktuellen Fahrpläne 
des Busunternehmens. Diese sind auch auf der 
Homepage eingestellt. 

Der Schülerverkehr ist hiervon nicht betroffen, die 
Haltestelle in Oberreichau bleibt bestehen. 
 
 

Gemeinde Boos  
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Wochenmarkt 
Jeden Mittwoch 

BOOS beim DGH 
15.45 – 16:45 Uhr 

Bitte nutzen Sie das Angebot! 
 

 

 

 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BOOS 
ÖFFNUNGSZEITEN: 

 

Montag - Freitag            08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:        14.00 - 17.30 Uhr 
 

Telefon:   98 29-0              Telefax:   98 29-30 
Internet-Adresse    www.vg-boos.de 
 

E-Mail-Adresse der Gemeinde Boos  
(Bürgermeister):                boos@vg-boos.de 
 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 
Montag, 17.00 Uhr (mitteilungsblatt@vg-boos.de) 
 

NOTRUF 
 
 

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Krisendienst Notruf Nr.  0800 / 6553000 
Giftnotruf 089-19240 
 
 

MÜLLABFUHR 
 
 

Restmüll  Montag,   gerade Kalenderwoche  
 

Biomüll    Mittwoch, 14-tägig (Oktober – Mai) 
verantwortlicher Unternehmer: 
Fa. Hörger, Tel. 08261 / 732 767 

Gelbe Tonne  Mittwoch,   21.01.2026 

Altpapier  Dienstag,   03.02.2026 
 

 

 

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
 

Wertstoffhof Boos, An der Sandgrube 
jeden Mittwoch      von 17.00 – 18.30 Uhr 
jeden Freitag         von 14.00 – 17.00 Uhr 
jeden Samstag      von 09.00 – 11.30 Uhr 

 

Wertstoffhof Heimertingen, Talbergstraße 
jeden Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr 
jeden Freitag    von 14.00 – 17.00 Uhr 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
für Firmen         von 08.00 – 09.00 Uhr 

 

 
 

WOCHENSPRUCH 
 

Wenn’s alte Jahr erfolgreich war,  
dann freue dich aufs Neue. 

Und war es schlecht, 
ja, dann erst recht.  

 

Albert Einstein

Dortmund, Freitag, 9. Januar 2026  
 

Freileitungskontrolle per Helikopter  
 

Auch in diesem Jahr überprüft der Übertragungs-
netzbetreiber Amprion seine Höchstspannungs-
freileitungen (220 und 380 Kilovolt) vom Helikopter 
aus. Die Flüge beginnen Mitte Januar und dauern 
voraussichtlich bis Mitte Februar.  
Kontrolliert werden Stromleitungen im gesamten 
Amprion-Netzgebiet, das von der Nordsee bis zu den 
Alpen reicht. Die Befliegungen beginnen am 12. Ja-
nuar und dauern voraussichtlich bis Mitte Februar 
2026. Ziel der Flüge ist es, mit Hilfe spezieller Infrarot-
kameras mögliche Schäden an den Freileitungen früh-
zeitig zu erkennen, um im Anschluss erforderliche Re-
paraturarbeiten durchführen zu können. Falls es im 
Winter zu angespannten Versorgungssituationen 
kommen sollte, ist es umso wichtiger, dass das Strom-
netz technisch fehlerfrei arbeitet.  
Flugplan abhängig vom Wetter  
Die Flüge beginnen ab Mitte Januar und enden vo-
raussichtlich Mitte Februar. Flugtermine und -orte kön-
nen sich witterungsbedingt immer wieder verschieben 
und ändern. Daher sind genauere Ankündigungen 
nicht möglich. 
 
 

Bayern: Augsburg, Memmingen, Oberallgäu, Unter-
allgäu, Neu-Ulm, Günzburg  
 
 

Höchstleistungen für ein stabiles Stromnetz  
Bei einer Fluggeschwindigkeit von 30 bis 40 km/h wer-
den die Freileitungen mit speziellen hochauflösenden 
Infrarotkameras kontrolliert. Aus der Luft sind viele 
Schäden leichter erkennbar als vom Boden. Kontrol-
liert werden insbesondere Seilschäden und thermi-
sche Auffälligkeiten, die mit bloßem Auge nicht er-
kennbar sind. Die erfassten Mängel werden nach der 
Durchführung der Kontrollflüge ausgewertet und spä-
ter behoben. Gravierende Mängel wie ein defekter Iso-
lator werden sofort gemeldet und umgehend repariert.  
Kontrollen aus der Luft mittels Infrarot-Thermographie 
werden bereits seit mehreren Jahren erfolgreich ein-
gesetzt. Diese Inspektionen ergänzen visuelle Kontrol-
len und Kontrollen vom Boden aus, bei denen es ins-
besondere um Schäden am Mast, etwa verbogene 
Maststreben oder defekte Fundamente geht.  
Für Helikopterpilot*innen ist die Leitungsbefliegung 
immer wieder eine Herausforderung, da sie zum Teil 
in niedriger Flughöhe bis auf wenige Meter an die Mas-
ten und Leitungen heranfliegen müssen. Zudem müs-
sen die Wetterbedingungen für einen sicheren Start 
und die Durchführung der notwendigen Aufnahmen 
stimmen. Durch die Kontrollflüge erhält Amprion inner-
halb weniger Wochen einen Überblick über viele tau-
send Leitungskilometer des Höchstspannungsnetzes. 

 
 

  

http://www.vg-boos.de/
mailto:boos@vg-boos.de
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KOMMUNALWAHL 
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AUS DER  
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

 
 

Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 

 

Vorbehaltlich der Erteilung anderslautender 
schriftlicher Bescheide wird gemäß  
§ 27 Abs. 3 Satz 1 Grundsteuergesetz (GrStG) 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026 durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt, wenn 
sich die Grundsteuer der Höhe nach im Vergleich 
zum Vorjahr nicht verändert hat.  
 

Bitte beachten Sie dazu die Bekanntmachung an 
der Bekanntmachungstafel der Gemeinde. 
 

 

BEKANNTMACHUNG DER 
HAUSHALTSSATZUNG 

 

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BOOS 
 

 

I. Aufgrund der Art. 8 Abs. 2, Art. 10 VGemO, 
sowie Art. 40 und 41 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) so-
wie Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern (GO) hat die Gemein-
schaftsversammlung der Verwaltungsge-
meinschaft Boos in ihrer Sitzung vom 
26.11.2025 die 

  

Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2026 

 

 beschlossen, die durch Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Landkreises Unterallgäu und 
durch Niederlegung in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Boos amtlich 
bekannt gemacht wird. 

 

II. Die Haushaltssatzung enthält keine geneh-
migungspflichtigen Bestandteile. 

 

III. Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen 
liegt gemäß Art. 10 Abs. 2 VGemO, Art. 41 
KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO bis zur nächs-
ten amtlichen Bekanntmachung einer Haus-
haltssatzung bei der Geschäftsstelle der Ver-
waltungsgemeinschaft Boos, Fuggerstraße 
3, 87737 Boos, Zimmer 8, während der Ge-
schäftszeiten öffentlich zur Einsichtnahme 
auf. 

 

Verwaltungsgemeinschaft Boos 
gez. H. Erben, Gemeinschaftsvorsitzender 
 

 

 

 

 

 

BEKANNTMACHUNG der Verwaltungsgemeinschaft Boos 
 

Hinweise zum Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten  
 

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien und Wählergruppen  
 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs.1 Bundesmeldegesetz Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen Auskunft über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift erteilen. 
 

Die Übermittlung der Daten erfolgt nur im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene und nur in den sechs Monaten vor der Wahl oder Abstimmung. 
 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigen dürfen nicht mitgeteilt werden. 
 

Der Empfänger der Daten darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
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Sie haben die Möglichkeit der Übermittlung dieser Daten zu widersprechen. Der Widerspruch ist bei der Meldebe-
hörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. 
 

Wenn Sie davon Gebrauch machen, wird von der Meldebehörde eine Übermittlungssperre eingerichtet und die Daten 
werden nicht übermittelt. Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist kostenlos und gilt bis zu Ihrem Widerruf.  
 

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläum  
      an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk  

 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz bei Verlangen von Mandatsträgern, Presse oder 
Rundfunk, Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Dabei werden 
der Familienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift und das Datum und Art des Jubiläums übermittelt. 
 

Altersjubiläum sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag.  
Ehejubiläum sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
 

Sie haben die Möglichkeit der Übermittlung dieser Daten zu widersprechen. Der Widerspruch ist bei allen Meldebe-
hörden, bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. 
 

Wenn Sie davon Gebrauch machen, wird von den Meldebehörden eine Übermittlungssperre eingerichtet und die 
Daten werden nicht übermittelt. Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist kostenlos und gilt bis zu Ihrem Widerruf. 
 

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage  
 

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 Bundesmeldegesetz Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
erteilen.  
 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden.  
 

Sie haben die Möglichkeit der Übermittlung dieser Daten zu widersprechen.  
Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. 
 

Wenn Sie davon Gebrauch machen, wird von den Meldebehörden eine Übermittlungssperre eingerichtet und die 
Daten werden nicht übermittelt. Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist kostenlos und gilt bis zu Ihrem Widerruf.  
 

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt für das Personalma- 
      nagement der Bundeswehr  

 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern Sie hierfür tauglich sind. 
 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März Familienname, Vorname und gegenwärtige Anschrift 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden (§ 58c Abs. 1 Soldatenge-
setz).  
 

Sie haben die Möglichkeit der Übermittlung dieser Daten zu widersprechen. Der Widerspruch ist bei der Meldebe-
hörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen.  
 

Wenn Sie davon Gebrauch machen, wird von der Meldebehörde eine Übermittlungssperre eingerichtet und die Daten 
werden nicht übermittelt. Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist kostenlos und gilt bis zu Ihrem Widerruf.  
 

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsge- 
      sellschaft durch den Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft  

 

Haben Mitglieder einer öffentlich–rechtlichen Religionsgesellschaft Familienangehörige, die nicht derselben oder kei-
ner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde von diesen Familienangehörigen 
Daten des Familiennamens, Vornamen, Geburtsdatum, Geburtsort, Geschlecht, Zugehörigkeit zu einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft und derzeitige Anschriften übermitteln. 
Außerdem Auskunftssperren gemäß § 51 Bundesmeldegesetz und das Sterbedatum. 
 

Sie haben die Möglichkeit der Übermittlung dieser Daten zu widersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft. 
 

Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
 

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen.  
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Wenn Sie davon Gebrauch machen, wird von der Meldebehörde eine Übermittlungssperre eingerichtet und die Daten 
werden nicht übermittelt. Die Einrichtung einer Übermittlungssperre ist kostenlos und gilt bis zu Ihrem Widerruf. 
 

6. Weitere Möglichkeiten zur Sperrung von Daten  
 

Es besteht die Möglichkeit bei Gefahr für Leben und Gesundheit, persönlicher Freiheit oder ähnliche schutz-
würdige Belange eine Auskunftssperre in das Melderegister einzutragen.  
Es müssen Tatsachen vorliegen, die die Annahme rechtfertigen, dass der Person, deren Daten mitgeteilt werden 
sollen durch diese Auskunft eine Gefahr für Leben Gesundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige 
Interessen entstehen kann. 
 

Als betroffene Person können Sie bei der Meldebehörde einen Antrag auf Eintragung einer Auskunftssperre in das 
Melderegister stellen. 
 

Ist eine Auskunftssperre eingerichtet wird eine Auskunft aus dem Melderegister nur erteilt, wenn eine Beeinträchti-
gung schutzwürdiger Interessen ausgeschlossen werden kann. 
 

Die Auskunftssperre wird im Melderegister im Datensatz zur eigenen Person eingetragen. 
 

Sie wird auch im Datensatz von Ehegatten oder Lebenspartnern, beim gesetzlichen Vertreter oder minderjährigen 
Kindern als sogenannte beigeschriebene Daten berücksichtigt. 
 

Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre befristet und kann auf Antrag verlängert werden.  
 

 
 
Ihr Einwohnermeldeamt der VG Boos 

 

 
 

INFO AUS DEM LANDRATSAMT 

 

 
 

Landkreis - Inklusion  
Jetzt für den Inklusionsbeirat bewerben  
 

Unterallgäu. Seit 2021 gibt es einen Inklusionsbeirat 
im Landkreis Unterallgäu. Die erste Amtsperiode en-
det im neuen Jahr. Ab sofort kann man sich für die 
nächste Amtsperiode von Mai 2026 bis Mai 2032 be-
werben.  
 

Wer kann sich bewerben?  
• Im Inklusionsbeirat mitwirken können Personen mit  
     Behinderung oder deren gesetzliche Vertreter.  
• Die Bewerber müssen ihren Wohnsitz im Unterall- 
     gäu haben.  
• Die Person muss außerdem am Stichtag,  
     31. Januar 2026, mindestens 18 Jahre alt sein.  
• Auch die bisherigen Mitglieder des Inklusionsbei- 
     rats können sich wieder bewerben.  
 

Wie kann man sich bewerben?  
• Im Internet unter www.unterallgaeu.de/inklusions

     beirat gibt es ein Bewerbungsformular zum Herun- 
     terladen und Ausfüllen.  
• Das Formular sendet man bis spätestens  

31. Januar 2026 an das Landratsamt Unterallgäu, 
Koordinationsstelle Inklusion, Bad Wörishofer 
Straße 33, 87719 Mindelheim. Der Antrag kann 
auch per E-Mail an  
bernhard.sonner@lra.unterallgaeu.de  oder an 
caroline-maria.gsoellpointner@lra.unterallgaeu.de 
versendet werden.  

 

Fragen beantworten am Landratsamt Unterallgäu 
Bernhard Sonner, Telefon (08261) 995-273, und Car-
online-Maria Gsöllpointner, Telefon (08261) 995-493, 
sowie die bisherige Vorsitzende des Inklusionsbeirats, 
Marianne Mayer, Telefon (0173) 3511762.  
Der Inklusionsbeirat vertritt die Interessen der Men-
schen mit Behinderung im Landkreis Unterallgäu und 
berät den Kreistag und das Landratsamt Unterallgäu 
in Fragen rund um Inklusion. Das Gremium setzt sich 
aus elf stimmberechtigten Mitgliedern zusammen, sie-
ben Personen mit Schwerbehinderung, drei Vertreter 
der offenen Behindertenarbeit und der kommunale Be-
hindertenbeauftragte. Zudem entsendet jede Kreis-
tagsfraktion ein nicht stimmberechtigtes Mitglied in 
den Beirat. Auch eine Vertreterin der Koordinations-
stelle Inklusion gehört dem Beirat als nicht stimmbe-
rechtigtes Mitglied an.  

http://www.unterallgaeu.de/inklusions
mailto:bernhard.sonner@lra.unterallgaeu.de
mailto:caroline-maria.gsoellpointner@lra.unterallgaeu.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 

Sie erreichen uns 

 

Büro-Öffnungszeiten: 
 

Boos: Tel. 08335/3399870 
Montag, Mittwoch und Freitag 
2. - 4. Dienstag im Monat 
von  09:00 – 12:00 Uhr 
 
Pleß: Tel. 08335/1623 
jeden 1. Dienstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
 

Terminvereinbarung zu anderen Zeiten auch am 
Nachmittag sind mit vorheriger Absprache mög-
lich. Nutzen Sie jederzeit unseren Anrufbeantwor-
ter unter untenstehender Nummer, das Fax oder E-
Mail zur Kontaktaufnahme.  
Wir rufen Sie dann zeitnah zurück. 
 

Email: pg.boos@bistum-augsburg.de 

Homepage: pg-boos.de 

Tel. 08335/3399870 
Fax: 08335/33998720 
jetzt auch auf Instagram 
 

NOTFALLNUMMER bis 23:00 Uhr:     015201091546 
(Todesfall / Krankensalbung) 

 

Gottesdienstordnung vom 
17.01.2026 – 25.01.2026 

Samstag, 17.01.26,   Hl. Antonius, Mönchsvater in 
Ägypten 

15:30  P Rosenkranz 
18:30  R Vorabendmesse  
  Kollekte für die Kirchenheizung  
  (Jakob u. Maria Breitsameter) 
18:00  B Jugendgottesdienst  
  mit Jugendpfarrer Andre Harder 

L1: Jes 49, 3. 5-6; L2: 1Kor 1, 1-3; Ev: Joh 1, 29-34 

Sonntag, 18.01.26,   2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  
  Kollekte für die Kirchenheizung  
  (Josef Mang (30ig) u. Frieda Mang / Roland 

Betz / Markus Bechteler (Jht) / Max u. Anna 
(Jht) Maier / Rosa Jorde / Leonhard Müller m. 
Eltern u. Geschwister / Werner Weiß / Fam. 
Steidele u. Herz / Georg, Wallburga u. Her-
mann (Jht) Wucher) 

10:15  F Pfarrgottesdienst  
  Kollekte f. d. Kirche 
  (Erich Haug m. Ang.) 
18:30  H Heilige Messe  
  Kollekte f. d. Sozialstation 
  (Martha Mang / Verst. Link, Maier u. Riedmül-

ler) 

 

09:30  N EV Brückengottesdienst 

Dienstag, 20.01.26,   hl. Fabian, Papst, Märtyrer, und hl. 
Sebastian, Märtyrer 

17:45  F Beichte bis 18:30 Uhr 
18:00  F Rosenkranz 
18:30  F Heilige Messe  
  (Anton Engel (30ig) / Heinz u. Brunhilde Zeu-

ner) 
08:00  N Rosenkranz 

Mittwoch, 21.01.26,   hl. Agnes, Märtyrerin, und hl. 
Meinrad, Mönch und Märtyrer 

15:30  N Rosenkranz 
16:00  N Heilige Messe  
  (Pfr. Franz Kornherr / Maria Müller) 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Donnerstag, 22.01.26,   hl. Vinzenz Pallotti, Priester, 
und hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 

18:30  H Heilige Messe 

Freitag, 23.01.26,   Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, 
Mystiker 

08:00  N Rosenkranz 
08:30  B Heilige Messe (Heinz Wipijewski) 
15:00  P Aussetzung und stille Anbetung 
15:30  P Rosenkranz 
16:00  P Heilige Messe 

Samstag, 24.01.26,   Hl. Franz von Sales, Bischof, Or-
densgr., Kirchenlehrer 

10:00  Firmvorbereitung - Pfarrheim Boos bis 12 Uhr 
18:00  P Rosenkranz und Beichte 
18:30  P Vorabendmesse  
  Kollekte f. d. Kirchenmusik 
  (Georg Schlund) 

L1: Jes 8, 23b - 9, 3; L2: 1Kor 1, 10-13. 17; Ev: Mt 4, 12-23 (KF: 
4, 12-17) 

Sonntag, 25.01.26,   3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:15  F Pfarrgottesdienst  
  Kollekte f. d. Kirchenmusik 
  (Walburga Jehle / Elfriede Bertele / Hilda (5 Jht) 

u. Josef Rabiser) 
10:00  H Wortgottesdienst 
08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  
  (Georg Nägele (Jht) / Hans Prestel u. Ang. / 

Rita u. Ignaz Erhard / Karola Junginger / Ger-
traud u. Jürgen Schlichting m. Ang. / Fam. 
Georg Ott u. Ang. / Albertine u. Albert Wieden-
mann) 

18:00  N Rosenkranz und Beichte 
18:30  N Heilige Messe - Patrozinium St. Sebastian  
  (Gerd Schuppler m. Geschwister u. Eltern /  

Margarete u. Georg Hummel / Elfriede, Günter 
u. Jürgen Rehle / Pauline und Kajetan Häm-
merle / Siegfried Sailer / Agnes u. Anton Ried-
maier m. Ang. / Georg Hummel / Robert Hum-
mel u. Ang. / Johann Knez (1.Jht) / Manfred Fi-
scher m. Eltern u. Marie Meinl / Georg Riedmil-
ler)  

mailto:pg.boos@bistum-augsburg.de
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  BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE 
ÄNDERUNGEN UND INFORMATIO-
NEN  

 
 

Bitte beachten Sie den Kirchenanzeiger, 
da es einige Änderungen und Ausfälle von 
Messen gibt! 
 

 

Mit ihren goldenen Kronen und prächtigen Ge-

wändern trugen sie den Stern durch die Straßen. 

Dort haben sie den Segen Gottes in die Häuser 

getragen und Geld für die Kinder in Not gesam-

melt. 

Mit dem Sammelergebnis 2026 werden Alle, so-

wohl die Sternsingerkinder als auch Sie mit Ihrer 

Spendenbereitschaft, zum Segen für viele notlei-

dende Kinder in Bangladesch und weltweit. 

Wir möchten uns bei allen Gebern für ihre Groß-

zügigkeit und die freundliche Aufnahme unserer 

Sternsingergruppen bedanken. 

Auch einen besonderen Dank an alle Sternsin-

ger, Begleiter, Familien die für die Sternsinger ge-

kocht haben, und allen Helfern, die zu diesem 

Tag beigetragen haben! 

 

 

DIE STERNSINGERTEAM`S 

und  

Euer Pfarrer 

P. George Valiyamangalam 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

Das Ergebnis in Boos beträgt: 

• Sternsinger: 4.733,42 € 

• Adveniat: 1.836,78 € 

 

Das Ergebnis in Reichau beträgt: 

• Sternsinger: 1.030,00 € 

• Adveniat:     428,46 € 
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Boos, Fellheim, Heimertingen, Niederrieden, Pleß 

 

Heimertinger Str. 33, 87700 Steinheim 
Tel. 08331 / 2906  www.kirche-steinheim.de 

 

Wir laden herzlich ein zum  
Brückengottesdienst  

am Sonntag, 18. Januar in der  
St. Georgskirche in Niederrieden 

um 09:30 Uhr mit Pfr. Wieder,

im Anschluss 
laden wir herzlich ein 

zum Kirchcafe 
im Frauenbundraum gegenüber! 

 

Mit diesem Gottesdienst möchten wir eine Brü-
cke bauen zwischen den einzelnen Orten unse-

rer Gemeinde –  
es sind alle eingeladen, die mit uns Gottesdienst 

feiern möchten! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Kirchengemeinde Steinheim 

 

 
 

 
 

SCHULE 
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KINDERGARTEN 

 

 
 

VEREINSNACHRICHTEN 

 
„Fit durch Tanz im Sitzen“ 

 

 

Sitztanztermin Januar 
 
 

Dienstag 27. Januar 2025 
 

Gruppe I: 09:00 Uhr 
Gruppe II: 10:00 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus Boos 
 

Maria Graf (Tel. 08335-1200) 

 

 

 
 
 
 

 
Spielenachmittag für Senioren 

im Pfarrheim Boos. 
 
 

Januar Termine 
 

Donnerstag 22. Januar 2026 ab 13:45 Uhr 
Donnerstag 29. Januar 2026 ab 13:45 Uhr 

 
im Pfarrheim Boos. 

 
 

Fahrdienst kann angefordert werden:  
Tel. 08335-1200 

 
Das Seniorenteam (Helga + Maria) 

 

 

 
 

Schützenverein 
 

Hubertus Boos 

 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrü-
der 
 

Einladung für die Titelgewinner `25  
und Zuschauer: 
 
Finalschießen um den Pokal d. Pokalsieger, 
Freitag, 16.01.2026, ab 19:00 Uhr 
Bis ca. 19:00 Uhr Trainingsabend!  
Nach Möglichkeit sollen alle Pokal-, bzw. Titel-
gewinner aus dem Jahr 2025 zum Wettkampf 
antreten. Die Teilnehmer werden gesondert ein-
geladen. 
 

Standaufsichten 
 
Freitag, 16.01.2026 Steidele Manfred (Pokal d. 
Pokalsieger) 
Montag, 19.01.2026 Nägele Christian 
Freitag, 23.01.2026 Förg-Gilke Martina 
 
gez. Die Vorstandschaft 
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Herzliche Einladung zur 

„2. Booser Kunschtwoch“! 
 

 

 

Öffnungszeiten der Ausstellung im DGH: 
Täglich von 13.00 Uhr -17.00 Uhr 

 
Finissage: 18.01.2026 um 15.00 Uhr 

Musikalische Umrahmung: 
Emanuel „La Bähm“ Anwander 

 

Die Künstler freuen sich auf Ihren Besuch! 
 

Für den Kulturkreis Boos 
Markus Höbel -Kulturreferent- 

 

 
 
 

  

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwji4qfQtLTaAhVOy6QKHUmDAt0QjRx6BAgAEAU&url=http://www.giesen-voba.de/medien/news/meldung/article/blutspende-des-drk-am-0207-in-der-giesener-mehrzweckhalle/&psig=AOvVaw2zNXn_fc21eR-JDDKU115s&ust=1523611325097919
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Der OGV Boos braucht Dich – gemeinsam für 
ein blühendes Dorf!  
Eigentlich sollte zum Jahreswechsel 2025 
Schluss sein: nach der außerordentlichen Mitglie-
derversammlung im September befindet sich der 
OGV Boos aktuell in der Liquidationsphase.  
 
Doch wir wollen nicht aufgeben!  
 
Eine kleine Gruppe motivierter Leute hat sich be-
reiterklärt, den Verein fortzuführen.  
Damit wir aber wieder richtig durchstarten kön-
nen, brauchen wir mehr Mitstreiter.  
Hast Du für das neue Jahr noch gute Vorsätze 
übrig? Möchtest Du Boos und Reichau aktiv mit-
gestalten?  

 

Wann? am 26.01.2026 gibts eine Infoveranstal-
tung  
 
Wo? wird bei der Kontaktaufnahme mitgeteilt.  
Unverbindliche Infos gibt es vorab bei Bernd Wu-
cher unter 0151-46468375  
oder Anton Elter unter 0160-3215619  
Anruf oder WhatsApp oder einfach vorbeikom-
men. Melde Dich! Wir freuen uns auf frische 
Ideen und neue Gesichter!  

Herzliche Grüße vom OGV Boos 
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Chorgemeinschaft Boos - Ehrungen für langjähriges Singen durch CBS 
 

Das Weihnachtsessen im Sportheim Boos nahm der Vorsitzende der Chorgemeinschaft Boos, Alexander 
Sommer, zum Anlass mehrere Sängerinnen und Sänger für ihr langjähriges Engagement im Chorgesang 
zu Ehren. In Reimform gab er zu jeder Person einen kleinen Abriss zur „Karriere“. 
Unterstützung bekam er von Fritz Kaiser, der als Vorsitzender des Sängerkreises Unterallgäu, den 
Chorverband Bayrisch Schwaben vertrat. Er fand lobende Worte für die Damen und Herren, die sich zum 
Teil schon ein halbes Jahrhundert dem weltlichen Chorgesang verschrieben haben. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Foto von Markus Höbel zeigt von links den Vorsitzenden Alexander Sommer, Martha Weiß  
(50 Jahre), Marlies Göppel (Chorleiterin), Edeltraud Baumberger (50 Jahre), Fritz Kaiser (CBS), Hans 
Herb (25 Jahre) und Gerhard Kohler (40 Jahre). 

 

 

TV BOOS 1924 E.V. 
 

Besuchen Sie unsere Homepage: www.tv-boos.de 
 

 

Abteilung Tennis 
  

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

der Abteilung Tennis 
 

Hiermit laden wir alle Mitglieder, Freunde und In-
teressierte der Abteilung Tennis recht herzlich 
ein. 
 

 Ort:  Tennisheim Boos 
Wann: Donnerstag, 22.01.2026 
Zeit:  20.00 Uhr 

 

 

Tagesordnung: 
 

1.  Begrüßung 
2.  Bericht der Schriftführerin 
3.  Bericht des Abteilungsleiters 
4.  Bericht der Sportwartin 
5.  Bericht der Jugendwartin 
6.  Kassenbericht 
7.  Entlastung der Abteilungsleitung 
8.  Neuwahlen 
9.  Wünsche und Anträge 
 

Die Abteilungsleitung 
 
 
 
 
 
  

http://www.tv-boos.de/
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Abteilung Tischtennis 

Ergebnisse: 

(Herren) 

TV Boos II – SV Haiming I                               3:7 

Einzel: 2x Rössle Martin, 1x Bergmeier Florian 

Gegen den unangefochtenen Tabellenführer aus 
Haiming starteten wir vermeintlich schlecht mit 
0:2 nach Doppeln. Das vordere Paarkreuz der 
Gäste war ebenfalls etwas zu stark. Sehr über-
zeugender Auftritt von Martin, der nach Pause lo-
cker und konzentriert ans Werk ging und gleich 
zwei Siege verbuchen konnte. Mit etwas Glück 
wäre evtl. ein Unentschieden drin gewesen. Wir 
blicken mit Zuversicht auf die nächsten Spiele. 

(Chris Zillenbiller) 
 

TV Boos IV – SV Memmingerberg II              10:0 

Doppel: 1x Aumann/Wiest,  
1x Zillenbiller/Zillenbiller 
Einzel: 2x Aumann Fabian, 2x Wiest Joachim,  
2x Zillenbiller Engelbert, 2x Zillenbiller Rafael 

Gleich ist Annahmeschluß, also keine Zeit mehr 
um viel zu schreiben. Spiele waren enger als das 
10:0 ausschaut. Aber guter Start. 

(Engelbert Zillenbiller) 
 

TV Boos VII – FC Hawangen I                         9:1 

Doppel: 1x Friedel/Wassermann,  
1x Bott/Zillenbiller 
Einzel: 2x Bott Josef, 2x Friedel Raphael,  
2x Zillenbiller Lennox, 1x Wassermann Rainer 

Beim ersten Rückrundenspiel gegen den FC Ha-
wangen in Boos haben wir dem Gegner keine 
Chance gelassen zu punkten. Bis auf 1 Spiel ha-
ben wir alles gewonnen, wobei das verlorene 
Spiel sehr spannend im 5. Satz mit 11:9 an den 
Gegner ging. 

(Raphael Friedel) 
 

(Damen) 

TV Boos I – SV Tannheim I                              7:3 

Doppel: 1x Wind/Kübler,1x Kurz/Zillenbiller 
Einzel: 1x Wind Antonia, 2x Kübler Lara,  
1x Kurz Jessica, 1x Zillenbiller Fritzi 

Das erste Spiel der Rückrunde war gleich das Du-
ell der beiden Tabellenführer. Wie in der 
Vorrunde konnten wir das Spitzenspiel mit 7 zu 3 
für uns entscheiden. 
(Fritzi Zillenbiller)

(Jugend) 
 

TV Boos – DJK Seifriedsberg                           3:6 
TV Boos – ASV Hegge                                     7:1 

Es spielten Samuel Magg, Niklas Gilke, Jana 
Gilke und Jannik Schlichting. 

(Andreas Betz) 
 
Vorankündigung: 

Freitag, 16.01. 19:30 Uhr 

TV Boos VIII – TSV Buxheim I 

Samstag, 17.01. 10:00 Uhr 

TV Boos I – TV Memmingen I (Jugend) 

Samstag, 17.01. 14:00 Uhr 

TV Boos IX – TV Memmingen II 

Samstag, 17.01. 18:00 Uhr 

TV Boos III – TSV Durach I 

TV Boos VI – SV Tannheim I 

Fanbus zu den Auswärtsspielen am 07.03.2026 

der 1. Mannschaft (in Neuried) und 2. Mannschaft 

(in Thalkirchen)! 

Geplanter Ablauf: 

11:00 Uhr: Abfahrt in Boos 

13:30 Uhr: Spiel der 2. Mannschaft in Thalkir-

chen  

17:30 Uhr: Spiel der 1. Mannschaft in Neuried 

ca. 20:15 Uhr: Gemeinsames Essen beim Italie-

ner in Neuried. 

Anschließend Heimfahrt nach Boos, Ankunft ver-

mutlich ca. 24:00 Uhr 

Die Kosten für die Busfahrt liegen bei 25€ pro 

Person. 

Anmeldung bei Walser Stephan Tel.: 

0176/57909332 

              gez. Hannes Utz 

 

Mitteilungsblatt Informationen: 
 

Annahmeschluss Montag, 17:00 Uhr für alle 
Gemeinden 
 

Anlieferung per Email  
(mitteilungsblatt@vg-boos.de)  
im docx./ pdf / jpg – Format 
 

Breite 8,5 cm maximal, im 
 

Spaltenformat (2 Spalten) 
 

Blocksatz 
Schrift vorzugsweise Arial 11,  
Überschriften Arial 12 
Sparsamer Umgang mit Platz,  
Abstände zwischen Absätzen usw. sehr gering-
halten  

mailto:mitteilungsblatt@vg-boos.de
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REICHAU 

 

Krieger- und Soldatenverein 
Reichau 

 
 
 

 
 
Haussammlung für den „Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge“ 
 

HERZLICHEN DANK! 
 

Wir möchten uns recht herzlich für die freundli-
che Aufnahme und die Spendenbereitschaft bei 
der Haussammlung für den „Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge“ bedanken. 
 

Die Sammlung in Reichau ergab  
eine Summe von 1126,- Euro. 
Vielen herzlichen Dank dafür! 
 

Ein Dank ergeht auch an Monika Spöcker, 
Bernd Wucher und Martin Zupfer für das Enga-
gement die Sammlung durchzuführen. 
 

Wir wünschen Glück, Gesundheit und  
alles Gute für das neue Jahr. 
 

Gez. Die Vorstandschaft

Schützenverein „Waldfrieden“ Reichau 
e.V. 
 

Am Freitag, 16.01.2026 schießen wir ab 19.30 
Uhr auf König und Vereinsmeister. 
 

Das Jugendschießen beginnt um 18.00 Uhr. 
 

Eure Vorstandschaft 
 

AUSWÄRTIGE VERANSTALTUNGEN 
 

 

 

 

ASV Fellheim  Abtl.Fussball 
 

 
 

Änderungen vorbehalten, Neueste Informationen unter 
www.bfv.de / www.fupa.net / www.asvfellheim-fussball.de! 
gez. G.Seiter 

 

 

"Einladung zum Infoabend zur 
Amphibiensammlung 2026 

 

Auch in diesem Frühjahr steht in unserer Ge-
meinde wieder die Amphibiensammlung an. Be-
reits zum dritten Mal wollen wir gemeinsam dafür 
sorgen, dass Kröten, Frösche und Molche auf ih-
ren Wanderungen sicher in den Laichgebieten 
ankommen. Im vergangenen Jahr haben sich er-
freulich viele Helferinnen und Helfer beteiligt – da-
für nochmals ein herzliches Dankeschön! 
Damit wir auch 2026 wieder gut vorbereitet sind 
und vielleicht noch den einen oder anderen 
neuen Unterstützer gewinnen, laden wir herzlich 
zu einem unverbindlichen Infoabend ein.  

http://www.bfv.de/
http://www.fupa.ne/
http://www.asvfellheim-fussball.de/
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Der Abend findet am 22. Januar 2026 um 19:00 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Klosterbeuren 
statt. Es erwartet Sie ein verständlicher und ab-
wechslungsreicher Vortrag über unsere heimi-
schen Amphibien sowie ein kleiner Imbiss und 
Getränke. 
Alle Interessierten – ob erfahrene Helfer oder 
Neulinge – sind herzlich willkommen! Wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnahme. 
 

Ihre Ortsgruppe Babenhausen / Boos vom BUND 
Naturschutz Bayern" 

 

 
 

 

 

DANKE 
 

Auf diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich 
bei den zahlreichen Besuchern unseres 
Kirchenkonzerts und den damit verbundenen 
Spenden für unsere Jugendarbeit bedanken. 
 

Es war ein beeindruckendes, musikalisches 
Klangerlebnis, das alle nachhaltig begeistert hat, 
wie wir den vielen positiven Rückmeldungen 
entnommen haben.

Uns Musikern hat es eine große Freude bereitet, 
im „Dom vom Illertal“ wieder ein Konzert zu 
geben. 
 

Unser besonderer Dank gilt dabei 
 

- Pater George für sein „Ja“ zu diesem Konzert 
 

- Mesnerin Angela Gruber und Kirchenpfleger 
Hubert Riedmüller für die kooperative 
Unterstützung bei den Vorbereitungen in der 
Kirche 
 

- Stephan Zettler von Emotionphotos für die 
Bilder 
 

- der Bude Pless für die Bewirtung unserer Gäste 
nach dem Konzert 
 
 

Wir wünschen Ihnen auf diesem Weg ein gutes, 
gesundes und gesegnetes Neues Jahr 2026, mit 
vielen schönen musikalischen Augenblicken. 
 

Vorstandschaften von 
Musikkapelle und Förderverein, mit 
allen Musikerinnen und Musikern 
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Jumping-Fitness 

Das „Gute-Laune-Workout“ für jeden  
 

Bei guter Musik geben wir Vollgas und 

trainieren dabei Ausdauer, bessere Körper-

balance, Stärkung der Tiefenmuskulatur und 

verbrennen zusätzlich Kalorien. 
 

Verwirkliche deine guten Vorsätze für das Jahr 

2026!        
 

Mittwoch 14.01.- 11.02.2026    

18:15-19:15Uhr  

in der Illertalhalle Fellheim 

Kursgebühr 5x60min: 

Mitglieder: 17,50€ - Gäste: 25,00€ 

(Auch 10er-Karten erhältlich)  

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen  

Anmeldung bei Hörger Noreen 

0151/18985063 

 
30 Jahre Förderkreis Integrative Erziehung Illertal 
e. V. 

Ein Verein feiert – und denkt dabei zuerst an andere 
Integration und Inklusion waren vor 30 Jahren für viele 
noch Fremdwörter. 
Für Ingrid Maier aus Unteropfingen 1995 jedoch nicht: 
Sie gründete damals den Förderkreis Integrative Er-
ziehung Illertal e. V. und steht seitdem ununterbrochen 
an der Spitze des Vereins. Zum Jubiläum blickte die 
Vorsitzende auf drei Jahrzehnte Engagement zurück 
– und machte deutlich, dass der altruistische Gedanke 
bis heute das Herzstück der Arbeit ist. 
„Zum Jubiläum feiern wir uns nicht selbst, sondern ma-
chen den Kindern eine Freude“, betonte Maier. So 
erhalten die beiden Kindergärten in Kirchdorf, der Kin-
dergarten Oberopfingen sowie die Psychomotori-
kgruppe „Flitzplatz“ in Bonlanden jeweils eine Rol-
lenrutsche für den Innenbereich – ein Geschenk, das 
Bewegung und Spaß verbindet. 
Von Anfang an war das Ziel klar: Das Zusammenleben 
von behinderten, entwicklungsverzögerten und nicht 
behinderten Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen zu fördern. Durch die Anstellung von In-
tegrationshilfen für die Kindergärten im Illertal und so-
mit eine Entlastung der Gemeinden – nicht nur in finan-
zieller Sicht – wurde gelebte Integration möglich. Die 
Kinder konnten vor Ort mit ihren Nachbarskindern den 
Kindergarten besuchen und mussten nicht den langen 
und zeitintensiven Weg in die Kreisstadt auf sich neh-
men. Heute reicht das Angebot von Unterstützung in 
den Kindergärten in Kirchdorf und Oberopfingen bis 
hin zu integrativen Freizeitaktivitäten wie der Psycho-
motorikgruppe „Flitzplatz“, therapeutischem Reiten, 
Veeh- Harfe sowie Samstags- und Abendtreffs in 
Kooperation mit der Lebenshilfe Biberach. Ein speziel-
les Angebot nur für junge Männer in Kooperation mit 
dem Schützenverein Dettingen 
„Bogenschießen“ rundet das Angebot ab. Auch organ-
isatorisch bleibt der Verein stabil. Bei der 30. 
Mitgliederversammlung am 17. November 2025 im 
Katholischen Gemeindehaus Kirchdorf wurde die 
gesamte Vorstandschaft für eine weitere Amtsperiode 
bestätigt. Ingrid Maier bleibt Vorsitzende und wird unter-
stützt von Fransiela Maier (Stellvertretung), Marion Klas 
(Kassiererin) und Marita Grob (Schriftführerin). Als 
Beisitzerinnen fungieren Regina Wachter, Carola 
Schlichting und Sabrina Robiller; die Verwaltungsauf-
gaben werden weiterhin von Sandra Willburger betreut. 
Einen Wechsel gab es bei den Kassenprüferinnen: Die 
langjährigen Prüferinnen Birgit Höller und Andrea 
Brembati übergaben ihre Aufgabe an Stephanie Bulla 
und Karola Friedenberger. 
Ohne Spenden ist dieses Engagement allerdings nicht 
möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb den 
Kirchdorfer Stiftungen „Wolfgang-Notz“und „Gesch-
wister-Simmler“ für ihre jahrelangen Zuwendungen 
sowie allen privaten Unterstützern. Wer neugierig ge-
worden ist, findet auf der neuen Homepage  
www.fie-illertal.de alle Informationen zu unseren An-
geboten und Möglichkeiten, den Verein durch Spenden 
oder eine Mitgliedschaft zu unterstützen.  
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Virtueller Informationsabend 
der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben: 
„Die Pflegebegutachtung - Der Weg zum Pflege-
grad“ Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer 
Dienst Bayern. Erst wenn Menschen pflegebedürftig 
werden und einen Pflegegrad erhalten, haben sie An-
spruch auf Leistungen der Pflegeversicherung. Doch 
ab wann bin ich pflegebedürftig? Wie wo und wann 
stelle ich den Antrag? Was bedeutet Pflegebegutach-
tung? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Über-
blick, wie Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen und 
was bei der Pflegebegutachtung passiert. Er richtet 
sich an alle am Thema Pflege Interessierten. Termin: 
05.02.2026 um 17 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden, kos-
tenfrei Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teil-
nehmer*innen nach Anmeldung. Anmeldung und  
Info: info@demenz-pflege-schwaben.de,  
Tel: 0831/2523-9702 
 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für De-
menz und Pflege Schwaben: „Leistungen der Pfle-
geversicherung bei der Pflege zu Hause“ 
Vortrag von Markus Blach und Christian Kollmann, 
Teamleiter Pflegekasse bei der AOK Bayern – die Ge-
sundheitskasse. Wenn Menschen pflegebedürftig wer-
den und einen Pflegegrad erhalten, haben sie An-
spruch auf Leistungen der Pflegeversicherung. Doch 
welche sind das? Wie nimmt man diese in Anspruch? 
An wen kann man sich wenden? Dieser virtuelle Vor-
trag gibt Ihnen einen Überblick über die verschiedenen 
Leistungsarten und zeigt den Weg zu diesen auf. Er 
richtet sich an jene, die bereits einen Pflegegrad ha-
ben und ihre Angehörigen und alle am Thema Pflege 
Interessierten. Termin: 05.03.2026 um 17 Uhr, 
Dauer: ca. 1,5 Stunden, kostenfrei Wo: online 
(Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach 
Anmeldung. Anmeldung und Info: info@demenz-
pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523-9702 
 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für De-

menz und Pflege Schwaben: „Angebote zur Unter-

stützung im Alltag (AUA) und ehrenamtlich tätige 

Einzelperson“ Vortrag der Fachberaterinnen der 

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 

Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt 

das Umfeld der Pflegebedürftigen häufig vor große 

Herausforderungen. Verfügbare Hilfsangebote sind 

den Betroffenen teilweise nicht bekannt. In diesem 

Vortrag stellen wir Ihnen neben verschiedenen Bera-

tungsstellen, die sogenannten Angebote zur Unter-

stützung im Alltag, die den Pflegealltag zu Hause ent-

lasten und unterstützen sollen, vor. Wir geben Ihnen 

einen Überblick über die verschiedenen Angebotsfor-

mate und zeigen Ihnen den Weg zu diesen Angeboten 

auf. Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die 

durch Privatpersonen aus dem Umfeld der pflegbe-

dürftigen Person erbracht werden, über die Pflege-

kasse abgerechnet werden können. 

Dieses Angebotsformat, die sogenannte ehrenamtlich 

tätige Einzelperson, wird ebenfalls näher vorgestellt. 

Termin: 19.03.2026 um 17 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stun-

den, kostenfrei Wo: online (Zoom), den Link erhalten 

die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. Anmeldung 

und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 

0831/2523 - 9702 
 

 „Demenz Partner Schulung – Grundlegende Infor-

mationen zu Demenzerkrankungen“ Katrin Lörch-

Merkle, Fachberaterin bei der Fachstelle für Demenz 

und Pflege Schwaben. Diese Schulung soll Ihnen 

grundlegende Informationen über Demenzerkrankun-

gen vermitteln. Was heißt Demenz? Wie begegne ich 

Menschen mit Demenz? Was leisten Familien? An 

wen kann ich mich im Fall der Fälle wenden? Diese 

und noch weitere Fragen sollen im Verlauf der Veran-

staltung geklärt werden. Nach dem Vortrag bleibt aus-

reichend Zeit für Austausch und Diskussion.  

Termin: 23.03.2026 um 17 Uhr, Dauer ca. 2 Stun-

den, kostenfrei 

Wo: Online (Zoom), den Link erhalten die Teilneh-

mer*innen nach Anmeldung. Anmeldung und Info: 

info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523-

9702 Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 

Alle Veranstaltungen: Wo: Online (Zoom), den Link 

erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. An-

meldung und  

Info: info@demenz-pflege-schwaben.de,  

Tel: 0831/ 2523-9702 Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

 

Gesprächs-
kreis pflegende 

Angehörige 
Babenhausen 

und Umgebung 

Herzliche Einladung zum Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige in Babenhausen. Wir treffen uns 
am Montag, den 19.01.2025 um 14:00 – 16.00 Uhr 
im Seniorenheim am Espach in Babenhausen. Die 
Treffen finden regelmäßig einmal im Monat statt. Das 
Angebot ist offen für alle pflegenden Angehörigen aus 
dem Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Babenhau-
sen, Winterrieden, Boos, Niederrieden. Für unser leib-
liches Wohl ist gesorgt. 

Ihre Fachstelle für pflegende Angehörige: Jutta Neu-
gebauer  

gefördert vom bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit, Pflege und Prävention. 

Nächste Termine: 16.02., 16.03., 20.04., 18.05., 
20.07, 17.08., 14.09., 19.09., 16.11., 07.12.2026 

Bitte 1 Wochen vor Termin veröffentlichen,  

Herzlichen Dank 

  

mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
mailto:info@demenz-pflege-schwaben.de
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FAMILIENNACHRICHTEN 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Ein herzliches Dankeschön 
 

für die liebevolle Begleitung 
auf dem letzten Weg von 

 

Anton Bittner. 
 

Die vielen Zeichen der Anteilnahme und Verbun-
denheit haben uns tief berührt. 

 

In Liebe 
Familie Bittner 
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ANZEIGEN 

 
 

Holz Briketts aus Massivholzspänen 
ohne Fremdstoffe,  

ca. 60 kg Sack 17,00 € 
Fa. Iller-Leiter / Buxheim – Tel. 923231 

 

 

 
Wiedereröffnung das andere Landhaus  
Wir sind wieder für sie da. 
 

Unsere Öffnungszeiten  
Mittwoch ab 17.00 Uhr 
Freitag ab 17.00 Uhr  
Samstag für Reservierungen von Geburtstagen, 
Hochzeiten, Familienfeiern usw. 
Sonntag ab 9.30 bis 13.30 und ab 17.00 Uhr  
 

Wir wünschen ihnen ein gesundes neues Jahr. 
 

Wir freuen uns auf ihren Besuch  
 

Frank Lehmann mit seinem Team  
Telefon:08335/9892593 
 
 
 

Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,  
nach 21Jahren beende ich meine  

Tätigkeit in Ihrem Bezirk. 
 

Ich bedanke mich herzlich für Ihr Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit. 
Für die Zukunft wünsche ich Ihnen alles Gute 
und immer eine warme Stube. 
 

Ihr Kaminkehrer Rolf Stierberger 
 

 
 

 
 

Winterzauber für Ihre Füße 
 

 – elegant, bequem und bestens gerüstet für 
die kalte Jahreszeit – 

 

Entdecken Sie jetzt unser exklusives Winter-
Schuhsortiment und profitieren Sie von  

20 bis 40% Preisvorteil.  
 

Schuhhaus Hämmerle, Erkheim, Tel.: 08336/1804, 
www.schuherlebnis.de 

Öffnungszeiten:  Montag-Freitag 8.30-12.30 Uhr und 
14:00-18.00 Uhr, Samstag 8.30-12.30 Uhr 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

  

tel:+4983359892593
http://www.schuherlebnis.de/
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Selbsthilfegruppe Lichtblicke  
Thema Augen  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenberater Walter Baur 
bietet eine Beratung zu allen Fragen rund um Au-
generkrankungen, Sehbehinderungen und Blindheit 
an. Das Angebot richtet sich an die Betroffenen 
ebenso wie an ihre Angehörigen. Dabei geht es bei-
spielsweise um die Vermittlung und Erprobung von 
vergrößernden Sehhilfen, Vorlesesystemen oder In-
formationen zum Schwerbehindertenverfahren und 
Blindengeld sowie um Themen wie Orientierung und 
Mobilität oder Behinderungsbewältigung. Auch das 
Thema Smartphones für Seheingeschränkte kann be-
sprochen werden. 

Die Beratung kann bei mir zuhause erfolgen. Falls Sie 
vergrößernde Sehhilfen anschauen und ausprobieren 
wollen, kann ich eine Vorführung anbieten. Ich bin 
qualifizierter Blinden- und Sehbehindertenberater für 
den Landkreis Unterallgäu und Memmingen, arbeite 
ehrenamtlich und bin selbst blind (gesetzlich blind). 

Melden Sie sich auch wenn die Sehbehinderung erst 
im Anfangsstadium ist. Geben Sie diese Information 
auch an andere Betroffene weiter, die diese Anzeige 
selbst nicht lesen können. 

Walter Baur, Heimertingen 
Tel. 08335-297205; 
Mail: lichtblicke.augen@gmail.com  

 

 

 
 

Mitteilungsblatt Informationen: 
 

Annahmeschluss Montag, 17:00 Uhr für 
alle Gemeinden 
 

Anlieferung per Email  
(mitteilungsblatt@vg-boos.de)  
im docx./ pdf / jpg – Format 
 

Breite 8,5 cm maximal, im 
 

Spaltenformat (2 Spalten) 
 

Blocksatz 
 

Schrift vorzugsweise Arial 11,  
Überschriften Arial 12 
 

Sparsamer Umgang mit Platz,  
Abstände zwischen Absätzen usw. sehr ge-
ringhalten  
 

 
 
 
 

  

mailto:lichtblicke.augen@gmail.com
mailto:mitteilungsblatt@vg-boos.de
http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwji4qfQtLTaAhVOy6QKHUmDAt0QjRx6BAgAEAU&url=http://www.giesen-voba.de/medien/news/meldung/article/blutspende-des-drk-am-0207-in-der-giesener-mehrzweckhalle/&psig=AOvVaw2zNXn_fc21eR-JDDKU115s&ust=1523611325097919
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